
 

St adt  Bergneustadt 
Der Bürger meister 

 

 

 Ber gneust adt, 05. 11. 2015 

 
Federführender Fachbereich / Akt enzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0187/ 2015 

FB 1/   öffentlich 

 

 

B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Haupt- und Fi nanzausschuss 18. 11. 2015 Vor berat ung 

Rat  25. 11. 2015 Ent schei dung 

 

 

Beschl ussvorlage 
 

 

Auf nahme  der St adt Hückes wagen i n den Kreis  der OVAG Gesellschafter durch 

Übertragung von 88 Geschäftsanteilen an der OVAG Oberbergischen Verkehrsgesellschaft 

mb H von der Stadt Wi pperf ürt h auf di e Stadt Hückes wagen 

- Zusti mmung der OVAG Gesellschafter zu dieser Übertragung 

- Zusti mmung zum Verzi cht auf ei n Vorkaufsrecht  

 

 

Beschl ussvorschl ag: 

 

1.  Der  Rat  sti mmt  der  Auf nahme  der  St adt  Hückes wagen al s  neuer  Gesellschaft er  bei  der  OVAG 

Ober bergischen Ver kehrsgesellschaft mbH zu.  

 

2.  Der  Rat  sti mmt  zur  Erreichung der  Ziffer  1 der  Übertragung von 88 Geschäftsant eilen 

( Nennwert  von i nsgesa mt  70. 400 €,  Bet eiligungsquot e 1, 497 %)  an der  OVAG 

Ober bergischen Ver kehrsgesellschaft  mb H von der  St adt  Wi pperfürth auf  di e St adt 

Hückes wagen zu.  

 

3.  Der  Rat  sti mmt  de m Verzi cht  auf  ei n Vor kaufsrecht  nach § 4 Ziffer  2 des 

Gesellschaftsvertrages der OVAG Ober bergische Ver kehrsgesellschaft mbH zu.  

 

 

 

 

 

Wi l fried Hol berg 

Bür ger meister 

  

 



- 2 - 

 

Erl äuterungen: 

 

Di e St adt  Hückes wagen möcht e neuer  Gesellschafter  der  OVAG Ober ber gischen 

Ver kehrsgesellschaft mbH ( OVAG) wer den.  

 

Di e St adt  Hückes wagen st eht  i n Ver handl ung mi t  der  St adt  Wi pperfürth,  di e i hrerseits  di e 

Bereitschaft  geäußert  hat,  88 i hrer  i nsgesa mt  196 Geschäftsant eile an der  OVAG an di e St adt 

Hückes wagen zu veräußern.  Di e Verfügung über  Geschäftsanteile bedarf  nach § 4 des 

Gesellschaftervertrages  der  OVAG der  Zusti mmung der  übri gen Gesellschafter.  Zude m haben 

di e übri gen Gesellschafter  nach § 4 Ziffer  2 des  Gesellschaftervertrages  auf i hr  Vor kaufsrecht  zu 

verzi chten.  

 

Der  Beitritt  der  St adt  Hückes wagen st ellt  di e OVAG auf  ei ne noch breitere ko mmunal e 

Pl attfor m.  Seit  Jahren st eht  di e OVAG i n ei ner  wi rtschaftlichen Bezi ehung zur  St adt 

Hückes wagen und or ganisiert  den Schül erspezi al verkehr.  Di e Auf nahme  der  St adt  Hückes wagen 

über  den Weg der  Ant eilsabgabe durch ei nen anderen Gesellschafter  erspart  di e Not wendi gkeit 

ei ne Kapitalerhöhung durchführen zu müssen.  

 

Di e Erforderlichkeit ei nes Ratsbeschl usses ergi bt sich aus § 108 Abs. 6 lit. B) GO NRW.  
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